
Dekanatsfrauenbeauftragte

dekanatsfrauenbeauftragte  
im evang.-luth. dekanatsbezirk nürnberg 
eckstein - das haus der evang.-luth. kirche in nürnberg 
Burgstraße 1-3, 90403 Nürnberg   
Fon: 0911/214-1108
Fax: 0911/214-1208
E-mail: dekanatsfrauenbeauftragte.nuernberg@elkb.de
Internet: www.eckstein-evangelisch.de
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Das Team der in die fünf Prodekanate berufenen 
ehrenamtlichen Dekanatsfrauenbeauftragten erarbeitet 
gemeinsam die angebotenen Veranstaltungen.

Wir sind persönlich zu erreichen im eckstein, das haus der 
evang.-luth. kirche nürnberg, Raum 3.22:
Dienstag, 13.00 bis 18.00 Uhr 
Mittwoch und Freitag, 9.00 Uhr bis 14.00 Uhr 
bzw. über den Anrufbeantworter 0911/214-1108.

Dekanatsfrauenbeauftragte  
im Evang.-Luth. Dekanatsbezirk Nürnberg

August 2021 bis Februar 2022

Hinweis: 
Das Märchenbuch 
„Märchen aus 1001 Land“ 
ist im i-punkt im eckstein  
zu erwerben oder
direkt bei uns (über Mail).

Auch als Hörbuch (CD) erhältlich

Programm

Wer sind wir, was möchten wir?

Gleichberechtigung für ALLE ist in aller Munde und 
doch immer noch keine Selbstverständlichkeit. Die 
wichtige Aufgabe, das gesellschaftliche Bewusstsein 
zu diesem Thema zu schärfen, übernehmen wir als 
Team ehrenamtlich und engagiert im Evang.-Luth. 
Dekanatsbezirk Nürnberg. 

• Für die Gleichstellung und gerechte 
Gemeinschaft von Frauen und Männern

• Für die Würdigung unterschiedlicher 
Lebensentwürfe, Lebenswirklichkeiten und 
Erfahrungen von Frauen und Männern

• Für eine generationsübergreifende 
Zusammenarbeit und Brückenbeziehungen zu 
anderen Lebensstilen und Kulturen

• Für den aktiven Diskurs zu aktuellen Themen, 
wie Equal Care, Nachhaltigkeit u.v.m.

• Für eine Vernetzung in der Frauenarbeit und mit 
kirchlichen, kommunalen Einrichtungen

• Gegen Gewalt, Benachteiligung, Ausgrenzung 
und Diskriminierung

Sie sind herzlich eingeladen 

... zu unseren Veranstaltungen, Bildung und Informa-
tionen zu Themen, die den Alltag und die Lebensge-
staltung speziell von Frauen betreffen. Dies vermit-
teln wir mit unterschiedlichen Angeboten, bunt und 
vielseitig, lebendig und auch nachdenklich.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

• Bitte fordern Sie für die Veranstaltungen die 
gesonderten Faltblätter an. 

• Beachten Sie bitte den jeweiligen 
Anmeldeschluss. 

• Senden Sie uns bitte Ihre verbindliche 
Anmeldung zu.
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Samstag, 21. August 2021, 16.30 Uhr

„Teatime“ – Corona wurde überlistet
Kultur – Tradition – Mythen trifft 
Vielfalt ist Mehrwert

Die Engländerin Barbara Frisch erklärt und erzählt: 
„‚Teatime’ - was ist eigentlich dran? Was ist das über-
haupt?“ ... und räumt mit einigen Mythen auf. Es wird 
auch typische Leckereien rund um „Teatime“ geben.  
Und – als „Wissen macht Ahhh“ wird im Rahmen die-
ser genüsslichen Teestunde die Veranstaltung „Vielfalt 
ist Mehrwert“ der FAEVM – die Corona bedingt abge-
sagt werden musste – erlebt werden. 
Referentin: Barbara Frisch, Englischlehrerin
Referenten: FAEVM (A. Possin + Studierende)

Sonntag, 3. Oktober 2021, 9.00 Uhr

Tagesexkursion: Heidenheim/Mfr. und Hainsfarth

Christianisierung und 1700 Jahre Judentum
Nachdenken – überdenken – bedenken

Mittelfranken gilt als Wiege der Christianisierung 
Frankens. Durch Willibald, Wunibald und Walburga 
bereits im 8. Jh. Ein kleiner Pilgerweg (Gedenken an 
Walburga), Besuch des Heimatmuseums Heidenheim 
(Sonderausstellung „Jüdische Bevölkerung im länd-
lichen Franken“), Führung Synagoge und jüdischer 
Friedhof Hainsfarth. Ein ganz besonderer Tag!
Referent: Helmut Krumbholz 
Referentin: Sigi Atzmon

Sonntag, 31. Oktober 2021, 10.00 Uhr

Tagesexkursion: Schwabach

Ausstellung – Gottesdienst „Dennoch Du“
Führung Frauengeschichte(n) in Schwabach

Dr. Jürgen Körnlein, Theologe (Stadtdekan Nürnberg) 
und Künstler stellt seine Bilder in der Stadtkirche 
Schwabach aus. Thema: „Dennoch Du“. 
In Gottesdienst, Vernissage und Führung wird die-
ses Thema am Reformationstag aufgegriffen. Nach 
der Mittagspause Führung zu Frauengeschichte(n) in 
Schwabach.
Referent: Dr. Jürgen Körnlein, Theologe, Künstler
Referentin: Ursula Kaiser-Biburger, Stadtheimat- 
pflegerin

Dienstag, 16. November 2021, 18.00 Uhr

Infoabend

„Armut – Bedürftigkeit“ in Nürnberg
Die „Nürnberger Tafel“ stellt sich vor

Seit ca. 18 Jahren gibt es die „Nürnberger Tafel“. 
(Seit 2017 unter dem Dach des BRK). Qualitativ ein-
wandfreie Lebensmittel werden gesammelt und 
gegen einen geringen Obolus an sozial und wirtschaft-
lich Benachteiligte verteilt. (Durch 200 Ehrenamtliche). 
Informationen zu: Wer ist berechtigt? Wie viele 
Menschen und wie viele Ausgabestellen? 
Referentin: Edeltraud Rager, Projektleiterin

Montag, 6. Dezember 2021, 18.00 Uhr

Workshop und Verkostung

SchokoFairFührung – Der faire Weg zum 
Genuss
Eintauchen in die Welt der Schokolade. Woher 
kommt unsere Schokolade und was sind die Hin-
tergründe der Schokoladenherstellung? Wie blicke 
ich durch im Siegeldschungel von ökologischen und 
fairen Labels? Verführung beim Erlebnis für alle 
Sinne und Entdeckung von fairem Genuss.
Referentin: Ina von Winzingerode

Freitag, 28. Januar 2022

Führung(en) im GNM

Malerinnen im Schatten der großen,
bekannten Maler
Eigenwillige Malerinnen behaupteten sich durch ihr 
Talent und ihre künstlerische Ausprägung gegenüber 
großen und bekannten Künstlern in allen Epochen. 
Und doch standen sie immer im Schatten dieser
Künstler. Wir holen sie aus der Schublade.
Referenten: Museumspädagogen des GNM

Montag, 7. Februar 2022, 18.30 Uhr

Vortrag und Candle-Light-Dinner

Bedeutende Nürnberger Frauen – 
„Ohne sie ging und geht es nicht!“
Die Historikerin Nadja Bennewitz holt in ihrem 
Vortrag die Lebensgeschichte wichtiger und 
interessanter Frauen aus dem Schatten der 
Vergangenheit: Dr. Dr. Bertha Kipfmüller und Helene 
von Forster, die mit intellektuellen Frauen ihrer Zeit 
sich für (Aus)-Bildung und das Recht auf Chancen-
gleichheit von Frauen und Männern einsetzten. 
Nadja Bennewitz spannt den Bogen zu Frauen, die 
heute für Gleichberechtigung eintreten und die Ver-
antwortung in unserer Gegenwart übernehmen.
Referentin: Nadja Bennewitz, Historikerin – MA„Walburga“, Ernst Steinacker, Kloster Heidenheim

Ausstellung „Dennoch Du“, Dr. Jürgen Körnlein


